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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 11554/J 

der Abgeordneten Fiona Fiedler, Kolleginnen und Kollegen betreffend Rehabilitationsgeld 

für Long Covid wie folgt: 

Fragen 1 bis 11: 

 Wie viele Covid-19-Erkrankungen wurden bisher als Berufskrankheiten gemeldet? 

 Wie viele Personen waren bisher aufgrund einer Covid-19-Erkrankung länger als vier 

Wochen in Krankenstand?  

 Wie viele Personen waren bisher aufgrund/ in Folge einer Covid-19-Erkrankung 

zwischen vier und zwölf Wochen in Krankenstand?  

 Wie viele Personen waren bisher aufgrund/ in Folge einer Covid-19-Erkrankung 

zwischen zwölf und 26 Wochen in Krankenstand?  

a. Wie viele dieser Personen erreichten damit die Bezugsgrenze für 

Krankengeld?  

 Wie viele Personen waren bisher aufgrund/ in Folge einer Covid-19-Erkrankung 

zwischen 26 und 52 Wochen in Krankenstand?  

a. Wie viele dieser Personen erreichten damit die Bezugsgrenze für 

Krankengeld?  
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 Wie viele Personen beantragten bisher eine stationäre Rehabilitation aufgrund/ in 

Folge einer Covid-19-Erkrankung?  

a. Wie viele Personen nutzten bisher ein stationäres Rehabilitationsprogramm 

aufgrund/ in Folge einer Covid-19-Erkrankung?  

 Wie viele Personen beantragten bisher eine ambulante Rehabilitation aufgrund/ in 

Folge einer Covid-19-Erkrankung?  

a. Wie viele Personen nutzten bisher ein ambulantes Rehabilitationsprogramm 

aufgrund/ in Folge einer Covid-19-Erkrankung?  

 Wie viele Personen beantragten bisher den Bezug von Rehabilitationsgeld aufgrund/ 

in Folge einer Covid-19-Erkrankung?  

 Wie viele Personen erhielten bisher Rehabilitationsgeld in Folge einer Covid-19-

Erkrankung?  

 Wie viele dieser Personen waren vor Bezug des Rehabilitationsgeldes bereits in 

Therapie (medizinisch, psychotherapeutisch, ergotherapeutisch etc)?  

 Wie lange erhielten diese Personen durchschnittlich Rehabilitationsgeld? (Bitte um 

Aufschlüsselung der durchschnittlichen Bezugsdauer zusätzlich zu den oben 

abgefragten Angaben) 

Ich schicke voraus, dass sich die gegenständliche parlamentarische Anfrage ausschließlich 

auf Fragen des Vollzugs durch Sozialversicherungsträger bezieht. Ungeachtet der Tatsache, 

dass dieser an sich nicht Gegenstand des Interpellationsrechts nach Art. 52 B-VG ist, habe 

ich in vorliegender Angelegenheit den Dachverband der Sozialversicherungsträger um 

Stellungnahme ersucht. Allerdings ist in der gesetzten Frist trotz mehrfacher Urgenzen und 

Nachfristsetzungen eine Stellungnahme des Dachverbandes nicht eingelangt. Dieser teilte 

hierzu mit, dass ihm die Erstattung einer Stellungnahme mangels Datenlieferung durch die 

Österreichischen Gesundheitskasse nicht möglich war. 

Da von den anfragenden Abgeordneten ausschließlich Daten erfragt werden, die allein den 

Sozialversicherungsträgern zur Verfügung stehen, ist mir eine inhaltliche Beantwortung der 

gegenständlichen Anfrage mangels fristgerechter Stellungnahme der Sozialversicherung 

nicht möglich. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Johannes Rauch 
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